
den Parteilehrjahr für die Zirkel Politische 
Ökonomie eingesetzt werden sollen.
Im VEB Schwermaschinenbaukombinat „Ernst 
Thälmann“ werden außerdem in der Bildungs­
stätte des Betriebes Lehrgänge zur Ausbildung 
neuer und zur Qualifizierung schon tätiger Lek­
toren durchgeführt. Es soll erreicht werden, daß 
nach und nach jedes Kollektiv seinen ständi­
gen Lektor hat und eine qualifizierte Informa­
tion über die zu lösenden Aufgaben erhält.
Wie fruchtbringend sich die Arbeit der Lek­
torate auswirkt, wird besonders bei der Ein­
führung des Systems der fehlerfreien Arbeit, 
der Einsparung von Material und Energie und 
bei der Schaffung eines Bildungsvorlaufes im 
Betrieb sichtbar. In allen Bereichen des VEB 
Schwermaschinenbaukombinat „Ernst Thäl­
mann“ wurden Lektoratsveranstaltungen zum 
System der fehlerfreien Arbeit durchgeführt. 
Die praxisverbundenen Darlegungen waren 
eine wichtige Voraussetzung, um in den Dis­
kussionen den Kollegen die Meinungen und 
Probleme der Parteileitung und der staatlichen 
Leiter zur Qualitätsarbeit zu vermitteln. Die 
Leiter der Lektorate sorgten dafür, daß die 
Kritiken und Vorschläge der Kollegen von den 
verantwortlichen Leitern sorgfältig bearbeitet 
werden.

Es geht um Pionier- und 
Spitzenleistungen
In der letzten Zeit steht nun der Kampf um 
Pionier- und Spitzenleistungen auf wissen­
schaftlich-technischem Gebiet im Mittelpunkt

der Lektoratsarbeit. Das erforderte von den 
Lektoren, den Werktätigen die Perspektive des 
Betriebes, die Entwicklungsrichtung der Pro­
duktion und die sich daraus ergebenden Bil­
dungskonsequenzen mit den vielfältigsten Mit­
teln und Methoden zu erläutern. Viele Werk­
tätige werden dadurch angeregt, sich 
weiterzuqualifizieren. Allein im Stammwerk 
des Schwermaschinenbaukombinats qualifizie­
ren sich 54 Prozent der Belegschaft.

Auch in den anderen Teilbetrieben unseres 
Kombinats, die im Bezirk Magdeburg liegen, 
wird eine regelmäßige Lektoratsarbeit geleistet. 
Diesen Lektoraten senden wir unsere Konzep­
tion zu den jeweiligen Themen zu. Außerdem 
finden persönliche Gespräche mit den Leitern 
und Sekretären der Lektorate statt. Es gibt 
regelmäßige Erfahrungsaustausche der Magde­
burger Kombinate untereinander, bei denen 
wir die Konzeptionen, Schemata, Grafiken 
usw. austauschen. Die Lektorate sind zu einem 
festen Bestandteil des Systems der politisch- 
ideologischen Arbeit geworden, und unsere Par­
teileitungen schenken diesem wertvollen In­
strument ihrer wissenschaftlichen Führungs­
tätigkeit große Bedeutung.
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Armaturenwerk „Karl Marx“-Armaturenkombinat

Genossen 
der Bank helfen 
den BPO
In seinem Eröffnungsvortrag auf 
dem Seminar des ZK unserer 
Partei mit den 1. Sekretären der 
Kreisleitungen in Brandenburg 
im Oktober 1967 verwies Genosse 
Erich Honecker unter anderem

auch auf die große Rolle der 
Bank als einer wichtigen Infor­
mationsquelle für die konkrete 
Parteiarbeit. Wie der Hinweis 
des Genossen Honecker als Auf­
forderung zur Veränderung der 
Leitungstätigkeit der Genossen 
in den Betrieben aufgefaßt 
wurde, sollen folgende Beispiele 
beweisen:
Zwischen den Genossen der 
Kreisfiliale Jena der Industrie­
ll d Handelsbank und der Par­
teileitung des VEB Jenaer Glas­
werk Schott & Gen. besteht eine 
gute Zusammenarbeit. Die Par­

teileitung des Betriebes betrach­
tet das durch die Bank zur Ver­
fügung gestellte Analysenmate­
rial als eine große Hilfe für die 
ständige reale Einschätzung der 
Betriebssituation.
Die Genossen der Bank haben 
mit der Parteileitung des Be­
triebes folgende Formen der Zu­
sammenarbeit entwickelt: Von
der Kreisfiliale der Bank erhält 
die Parteileitung Informationen, 
die wertvolles Material für die 
Ausübung der Parteikontrolle 
gemäß Punkt 63 des Statuts bie­
ten. Je nach Art der Information
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